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Advent, Advent...

Vom ersten Advent bis zu 
den Weihnachtsfeiertagen 
wird am Achensee zu vielen 
Veranstaltungen geladen. So 
wird die Wartezeit auf das 
Christkind mit Konzerten, Ad-
ventmärkten, Nikolauseinzü-
gen uvm. verkürzt. 
Alle Termine auf Seite 2

Jungbürgerfeier

Die Gemeinde Eben am 
Achensee lud am 29. Oktober 
zur Jungbürgerfeier auf die 
MS Achensee. Die Feier bot 
einen würdigen Rahmen zur 
Ehrung der Sportler und der  
Lebensretter.
Zahlreiche Fotos sowie den 
Bericht lesen Sie auf Seite 11 

Friedenslicht

Wie jedes Jahr gibt es auch 
heuer wieder die Friedens-
licht Aktion beim Roten Kreuz 
Achensee in der Ortsstelle 
Maurach. Jeder hat die Mög-
lichkeit sich das Licht von 
Bethlehem mit nach Hause zu 
nehmen. 
Alle Informationen auf Seite 5 

Monatszeitung Achensee Tourismus in Kooperation mit
den Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg und Wiesing

Dezember 2016

Die Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg, Wiesing und der Tourismusverband Achensee sowie die gesamten Gemeinderäte und Mitar-
beiter wünschen allen Mitbürgern besinnliche und frohe Weihnachten. Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Vereine und Institutionen für ihre 
Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr. Gesundheit, Glück und Eintracht wünschen wir für das kommende Jahr 2017.

Die Bürgermeister Karl Moser, Josef Hausberger, Helmut Margreiter, Alois Aschberger, TVB Obmann Johannes Entner und TVB Direktor
Martin Tschoner
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Regionales
Adventveranstaltungen am Achensee 

Änderungen vorbehalten! Details auf www.achensee.com

Dorfhaus Steinberg musika-
lische Umrahmung mit ver-
schiedenen Musikgruppen.  
Eintritt frei 
So, 04.12
Adventhoftag beim „Na-
zen“ in Wiesing | 9.30 bis  
17.00 Uhr | Christbaumver-
kauf, weihnachtliches Ge-
basteltes, Verschiedenes aus 
Holz usw. Der Reinerlös geht 
an die „Dorfhilfe Wiesing“.
So, 04.12
Der Nikolaus kommt in Per-
tisau  | 16.00 Uhr | Der Niko-
laus kommt mit dem Schiff 
um 16.30 Uhr in Pertisau an. 
Anschließend wird er im Fi-
schergut Geschichten vorle-
sen und Geschenke verteilen.
Mo, 05.12
Perchten Aufführung des 
Guggala Pass und dem 
Sondwendpass | ab ca. 
12.00 Uhr | Inntal Stadl Wie-
sing
Di, 6./13./20.12.
Rorate | 06.00 Uhr | Marien-
kirche in Maurach
Di, 6./13./20.12
Rorate | 06.00 Uhr | Pfarrkir-
che Wiesing
Di, 06.12 
Achensee Nikolaus in Per-
tisau | 17.00 Uhr | Schiffahrt 
mit dem Hl. Nikolaus uns 
seinem Gefolge von Pertsiau 
bis zum Steg Buchau (17.30 
Uhr). Anschließend Fackel-
wanderung zur Achenseer 
Museumswelt in Maurach.
Di, 06.12 
Der Nikolaus kommt in 
Achenkirch| 18.00 Uhr| 
Mehrzweckhalle Achenkirch 
Mi, 07.12 
Weihnachtskonzert der 
Landesmusikschule Jen-
bach-Achental | 19.00 Uhr| 
Gemeindesaal Wiesing 
Do, 08.12 
Museumsweihnacht in der 
Achenseer Museumswelt 
| ab 12.00 Uhr | Heimische 
Handwerkskunst,  Keckse 
backen, Weihnachtsmarkt, 
heimische Schmankerl, mu-
sikalische Umrahmung von 
der Hausmusik Arzberger 
Zwoagsong und der Falzt-
hurner Sennhüttler Bläser. 
Den ganzen Tag wird altes 
Handerk gezeigt.

01. - 27.12.
Tiroler Bergweihnacht im 
Sixenhof Heimatmuseum 
Achental in Achenkirch  
bis 23.12. Sa, So und Fei-
ertag geöffnet, 24.12. bis 
27.12. täglich geöffnet | 13.00 
bis 16.30 Uhr (letzte Vorfüh-
rung) | Eintritt: EUR 5,50, Kin-
der (6 - 15 Jahre) EUR 2,50
01. - 24.12.
Adventzauber in Steinberg 
24 Häuser haben sich zu  ei-
nem Dorf Adventkalender 
zusammen geschlossen. Bis 
zum 24. Dezember wächst 
der Kalender Tag für Tag, 
jeweils mit einem neuen be-
leuchteten Haus
Do, 01/15./22.12.
Rorate | 06.30 Uhr | Annakir-
cherl in Achenkirch
02. - 29.12.
Seeweihnacht am Achen-
see - Rundfahrt mit Christ-
kindlmarkt auf der MS 
Stadt Innsbruck | Abfahrt 
ab Pertisau: 2./9./16.12. 
um 16.00 Uhr, 18.30 Uhr; 
3./4./8./10./11./17./18.12. 
um 13.30 Uhr, 16.00 Uhr, 
18.30 Uhr; 19./20./21./22./ 
23./25./26./27./28./29.12. um 
15.00 Uhr | Preis pro Person: 
EUR 23,00 (Kinder zahlen die 
Hälfte) | Reservierung erfor-
derlich Tel. 05243/5253
Fr, 02.12.
Nikoloschießen | 19.00 Uhr | 
Schützenheim der Schützen-
gilde Achenkirch
3./4./8./9./10./11./17./18.12. 
Bergadvent beim Fischer-
gut in Pertisau | 13.00 - 
20.00 Uhr | Schau-Schnitzen, 
Adventmusik, Christkind-
lecke, Adventkranz binden 
Pony reiten, Weisenbläser
Sa, 03./10./17.12.
Weihnachten wia friaga....
auf der MS Tirol mit Musik 
der Gruppe „Tanzig“ | Ab-
fahrt in Pertisau 16.30 Uhr| 
Preis pro Person EUR 22,00 
(Kinder zahlen die Hälfte)
Sa, 03.12.
Nikolauseinzug beim Weih-
nachtshaus Christlum | 
18.00 Uhr | Skilehrerstüberl in  
Achenkirch
So, 4./11./18.12.
A d v e n t / B a u e r n m a r k t  
|13.30  bis 18.30 Uhr |  im 

Sa, 10./17.12.
Advent im Vitalberg in Per-
tisau | 17.00 Uhr | Weihnacht-
liche Spezialitäten und musi-
kalische Umrahmung durch 
den „Unterinntaler Soatnriß“
Sa, 10.12
5. Achensee´r Benefiz Ad-
ventsingen | Mehrzweckhal-
le Achenkirch | ab 13.00 Uhr 
Krippenausstellung bei Kaf-
fee und Kuchen. | 14.00 bis 
16.00 Uhr Adventhoangascht 
mit Sepp Kahn  

19/27.12.
Besinnliche Weihnachts-
stimmung bei der Häuser-
bühelkapelle in Maurach  | 
17.00 Uhr | mit den Achen-
seer Anklöpfler und den Wie-
singer Weisenbläsern
Mi, 21.12
Kecksebacken in der Bä-
ckerei Adler in Achenkirch  | 
14.30 bis 16.30 Uhr | Erleben 
Sie den Weg vom Teig zum 
Weihnachtsgebäck mit Bä-
ckermeister Alexander
Mo, 26.12
Weihnachtskonzert | 16.00 
Uhr | Dreifaltikeitskirche in 
Pertisau | Gruppen Laurenzi 
Dreigsgang aus Rosenheim, 
Zweigsang Arzberger aus 
Brandenberg, Tiroler Tanz 
geiger aus Axams, Wei-
senbläser der Musikkapelle 
Achenkirch, Annemarie Fritz 
aus Mutters mit der Harfe |  
Sprecherin: Veronika Soier 
Egner |  Eintritt: freiwillige 
Spenden
Mi, 28.12
Russische Weihnacht mit 
den Don Kosaken | 20.00 
Uhr | Dreifaltikeitskirche in 
Pertisau | VVK: EUR 17,00 
Abendkasse EUR 19,00  
|Kartenvorverkaus Infobüro 
Pertisau Tel. 05243/4307
Highlights beim Bergad-
vent im Fischergut:
Fr, 9.12
Krippenspiel der Volks-
schule Maurach  | Die Schü-
ler spielen die Heilige Ge-
schichte des Jesuskindes
So, 11.12 
Silberstimmen | Die Schüler 
des Borg Schwaz verzau-
bern die Besucher des Ber-
gadvents mit ihren Stimmen
Sa, 17.12 
Krippenspiel der Volks- 
schule Achenkirch | Die 
Schüler spielen die Weih-
nachtsgeschichte rund um 
die Geburt des Heilands
So, 18.12 
Krippenspiel der Volks- 
schule Pertisau | Die Schü-
ler spielen und erzählen die 
Erlebnisse von Josef und 
Maria

Eintritt ab 17.00 Uhr EUR 
15,00 | Kartenvorverkauf 
bei Michael Pattis Tel. 
0664/5127475 oder per 
e-mail info@mikeP.at sowie 
bei den Sparkassen Achen-
kirch und Maurach.
Mo, 12.12 
Feierliches Rorate  | 6.30 
Uhr | Dreifaltigkeitskirche in 
Pertisau | Für musikalische 
Umrahmung sorgt standes-
gemäß der „Hoamatgsong“ |

Gerlinde, Markus und Christine

Im Anschluss lädt Familie 
Rupprechter  - Hotel Karl-
wirt - alle Kirchengänger zum 
gemeinsamen Frühstück mit 
weihnachtlichen Klängen von 
Hoamatgsong recht herzlich 
ein.

Ab 17.00 Uhr Adventsingen 
mit dem Zillachtol G´song, 
den Achenseer Sängern, den 
Wiesinger Weisenbläsern der 
Achenkircher Jugendband 
Face2Face und Franz Pircher 
mit der Zither.
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Triathlon Zug : Großes Abschlussfest in Maurach mit Siegerehrung 

21 Jahre und kein bisschen 
leise! Was war das für ein 
würdiges Abschlussfest des 
21 Jahre alten „ASVÖ-Triath-
lonzug powered by Raiffeisen 
2016“ im VZ in Maurach am 
Achensee. Geehrt wurden in 
der Internationalen Gesamt-
wertung alle Kinder, welche 
bei den diesjährigen Bewer-

ben in Kufstein, Innsbruck, 
Kitzbühel, Flintsbach, Lienz, 
Hopfgarten und Walchsee 
teilgenommen haben und 
somit in die internationale 
Wertung kamen. „Heute sind 
alle Sieger und Gewinner, die 
zahlreichen Kinder die wir 
ehren durften, aber auch der 
Triathlon Sport in Tirol, bei 

diesem Nachwuchs braucht 
uns um die Zukunft des Tri-
athlon Sportes in Tirol nicht 
bange sein. 
Kinder, die sich beim 
Schwimmen, Radfahren und 
Laufen in der freien Natur 
bewegen - was gibt es Schö-
neres , ich bin mächtig stolz!“ 
so der sichtlich zufriedene 

Präsident, Julius Skamen, 
mit seinem Team. Ganz aktu-
ell, es wird auch im 22. Jahr 
einen Triathlonzug geben 
und erstmals mit zehn Veran-
staltungen.

Alle Ergebnisse im Detail 
unter http://my5.raceresult.
com/ 

Ein Jubelruf in den blauen Himmel von Maurach, der Triathlon Nachwuchs feiert! 
©TRVT/Pircher

Flottenfest der Blasmusik  
Am 22. Oktober fand erst-
malig das Flottenfest der 
Blasmusik auf allen 3 im Ver-
band  kreuzenden Schiffen, 
auf der MS ACHENSEE, der 
MS Stadt INNSBRUCK & der 
MS TIROL statt. Die Konzert-
gäste hatten die Möglichkeit, 
während der Fahrt auf die 
verschiedenen Schiffe zu 
wechseln. Die Bundesmusik-
kapellen Achenkirch, Eben, 
Stans, Steinberg am Rofan, 
Strengen am Arlberg und 
Stans spielten abwechselnd 
an Bord und begeisterten 
die zahlreichen Zuhörer mit 
ihren unterschiedlichen mu-
sikalisch und dynamischen 
Darbietungen und sorgten für 
eine einzigartige Stimmung.
Das nächste Flottenfest der 
Blasmusik der findet am 21. 
Oktober 2017 statt. ©Hannes Senfter
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Beim Tag der offenen Tür am 
26. Oktober am Landhaus-
platz in Innsbruck präsentier-
te der SCTWV Achensee den 
Segelsport, das Para-Sailing 
(Segeln für Körperbehinderte) 
und natürlich seine Unterstüt-
zer, darunter die Gemeinde 
Eben und der Tourismusver-
band Achensee. 
Am Stand wurden spekta-
kuläre Bilder und Videos aus 
der vergangenen höchst er-
folgreichen Segelsaison (der 
SCTWV wurde Vizemeister 
bei der Segel-Bundesliga) 
gezeigt, zudem wurden Ver-

einsboote präsentiert: eine 
Zoom 8 (ein sportliches Ju-
gendboot) sowie zwei Pa-
ra-Sailing Boote die fast wie 
zu groß geratene Modellboo-
te aussehen, ein Mini12er 
(ein leicht segelndes Boot für 
Anfänger), und eine 2,4 Meter 
Rennklasse  (eine reinrassige 
"Rennschüssel", die auch bei 
den Paraolympics zum Ein-
satz kommt). 
Zudem konnte man auf dem 
Stand Segelknoten lernen 
und erfahren, wie Flaschen-
züge und Kugellager das He-
ben von Lasten erleichtern.

Der SCTWV Achensee war beim Tag der 
offenen Tür in Innsbruck dabei

Für die Auslieferung von Essen auf Rädern sucht der So-
zial- und Gesundheitssprengel Region Achental freiwillige 
Fahrer. Einsatzgebiet wird vorwiegend Achenkirch sein. Ki-
lometergeld wird gezahlt. Interessierte bitte melden bei Sig-
rid Sparber, Tel. 05246/21058

Fahrer für Essen auf 
Rädern gesuchtDie beliebte Tirol Snow Card  ist in allen Skigebieten am 

Achensee - Hochalmlifte Christlum, Karwendel-Bergbahn 
und Rofanseilbahn - gültig. Käuflich erwerben kann man die 
Tirol Snow Card beim Skigebiet Christlum in Achenkirch. 

Alle Informationen sowie die teilnehmenden Skigebiete sind 
auf www.snowcard.tirol.at zu finden.

TIROL SNOWCARD

Internationaler Skiarea-Sommertest - Verleihung der Sommer-Awards 2016

Am Freitag, den 28. Oktober 
wurden am Achensee die 
Gewinner des internationalen 
Skiareatests der vergange-
nen Sommersaison prämiert. 
Bei schönstem Herbstwetter 
lud Skiareatest-Präsident 
Klaus Hönigsberger auf die 
„MS ACHENSEE“.  Schon 

Team der Achenseeschiffahrt 
mit Frau Kapitän Daniela 
Neuhauser durfte sich über 
den Sommer-Award für die 
besten Events in Gold freuen. 
Die Achenseeschiffahrt bie-
tet besondere Events – von 
der Sommersonnenwende, 
Abendrundfahrt, Public Vie-
wing der Fussball-EM bis 
hin zu Show-Abenden wie 
ORF-Traumschiff oder Ge-
dankenspiele mit Zauberei 
etc. an.  Im Juli 2016 konn-
te nach intensiver Bauzeit 
das neue Fahrgastschiff die 
Jungfernfahrt am Achensee 
aufnehmen. Die MS Achen-
see präsentiert sich in ed-
lem Design, mit modernster 

am Anlegeplatz wurden die 
Gäste von der Schützenkom-
panie Pertisau und den Jodo-
ker Dorfmusikanten begrüßt. 
In der vergangenen Som-
mersaison 2016 stellten sich 
wieder zahlreiche Tourismus-
destinationen und Unterneh-
men dem anonymen Quali-
tätscheck des internationalen 
Skiareatests. Im Beisein von 
zahlreichen Gästen aus Poli-
tik, Wirtschaft und Seilbahn-
branche aus dem In- und 
Ausland, u. a. mit dabei Lan-
deshauptmann-Stellvertreter 
Josef Geisler, Bürgermeister 
Josef Hausberger, Gross-
rat Leo Jeker, wurden die 
Ergebnisse verkündet. Das 

©Achenseeschiffahrt

v.l. Daniela Neuhauser, Klaus Hö-
nigsberger, Rosi Schipflinger

Schiffstechnik und mit his-
torischen Highlights und da-
für erhielt die ÖSWAG Werft 
Linz, die das Schiff in Linz 
bauten, den Award für die 
technische Produktentwick-
lung. Moderatorin Silvia Fon-
tanive und Skiareatest-Prä-
sident Klaus Hönigsberger 
führten durch den rundum 
gelungenen Abend mit einem 
vorzüglichen Galadinner und 
einer Fahrt über den Achen-
see. 

Der krönende Abschluss für 
die Gäste und glücklichen 
Preisträger war das Felsen-
leuchten bei der Gaisalm-
klamm.

Bundespräsidentenwahl 2016
Information zur Stimmabgabe

In der "Amtlichen Wahlin-
formation", die alle Wahlbe-
rechtigten per Post erhalten, 
ist das für Sie zuständige 
Wahllokal sowie die Wahl-
zeiten angeführt. Die "Amt-
liche Wahlinformation" ist 
keine Wahlkarte und gilt 
auch nicht als Ausweis. Zur 
Vereinfachung des Wahlab-
laufes wird empfohlen, die 
Karte zur Wahl mitzuneh-
men. Es gilt jedoch gemäß § 
68 der Nationalratswahlord-
nung, dass sich ein Wähler 
zuerst entsprechend auszu-
weisen hat. 

Die Identität ist durch einen 
amtlichen Ausweis nachzu-
weisen (Personalausweis, 
Reisepass, Führerschein 
oder generell alle amtli-
chen Lichtbildausweise). 

Ablauf der Stimmabgabe 

im Wahllokal:

• Amtlichen Lichtbildaus-
weis (Reisepass, Personal-
ausweis, Führerschein etc.) 
vorlegen

• Wahlbehörde händigt das 
leere Wahlkuvert und den 
Stimmzettel für die Bundes-
präsidentenwahl aus

• Personen, die den Stimm-
zettel nicht ohne fremde 
Hilfe ausfüllen können, dür-
fen sich von einer selbst 
bestimmten Person führen 
und bei der Stimmabgabe 
helfen lassen. 

• Stimmabgabe in der  
Wahlzelle  und dann den 
Stimmzettel in das Wahlku-
vert legen selbst oder durch 
den Wahlleiter in die Urne 
werfen. 

Die Bundespräsidentenwahl 2016 findet am Sonntag, den 
04. Dezember 2016 statt. Die Öffnungszeiten der Wahlloka-
le entnehmen Sie bitte bei der Aussendung der Wahlinfor-
mation bzw. an der Gemeindetafel der jeweiligen Gemeinde.
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Im Zuge der Saisonab-
schlussfahrt konnte sich die  
Betriebsleiterstellvertreterin 
und Frau Kapitän Daniela 
Neuhauser bei den Touris-
tikern, Vertretern aus der 
Politik, ihren Partnern und 
Mitarbeitern herzlichst für 
die erfolgreiche und ange-
nehme Zusammenarbeit in 
der Sommersaison bedan-
ken.  Es wurde unter ande-
rem das neue Sujet, anläss-
lich des 130-Jahr-Jubiläum 
der Achenseeschiffahrt, vor-
gestellt.  Unter dem Motto 
„Tradition verbindet“  wird 
das Jubiläumsjahr am 27. 
Jänner 2017 mit einem neu-

Saisonabschlussfahrt der 
Achenseeschiffahrt

en rollenden Highlight eröff-
net. Neben der verkehrenden 
ÖBB-Lokomotive 1216.019, 
welche auf dem Schienen-
netz der ÖBB und teilwei-
se in den Nachbarländern 
verkehrt,  wird eine weitere, 
diesmal schmalspurige Wer-
belok (D15) mit der Bekle-
bung “vom Achenseeschiff“ 
auf den Schienen der  Ziller-
talbahn zwischen Jenbach 
und Mayrhofen pendeln. Die 
Taufe findet am Freitag 27. 
Jänner bei der Zillertalbahn in 
Jenbach statt. Die ehrenvolle 
Aufgabe des Taufpaten über-
nimmt Bürgermeister Josef 
Hausberger.

©ZVB AG
v.l.Marita Wöll (Achenseeschiffahrt), Günter Denoth (Produktmanager der ZVB AG), 
Bürgermeister Ing. Josef Hausberger, Betriebsleiter-Stellvertreterin und Frau Kapitän 
Daniela Neuhauser, Herbert Felderer (Prokurist der ZVB AG) 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

Diplomierte/n Gesundheits-und Krankenpfleger 
(m/w) oder Pflegehelfer (m/w)

Die Anstellung ist bis 30.09.2017 befristet und erfolgt 
nach BAGS KV. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 

60 %. Das Mindestgehalt für eine Vollzeitstelle als dip-
lomierte(r) Gesundheits- und Krankenpfleger(in) beträgt 
brutto EUR 2.174,90 und als Pflegehelfer EUR 1.888,70. 
Der tatsächliche Lohn richtet sich nach den anrechen-
baren Vordienstzeiten. Ein eigener PKW ist erforderlich.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Region Achental, 6215 Achenkirch 393a 

oder
sozialsprengel.achental@gmail.com

Stellenausschreibung des Sozial- und 
 Gesundheitssprengels Achental

„Helfen lernen“ ist das Mot-
to der neu gegründeten 
Jugendgruppe des Roten 
Kreuzes am Achensee. Hier 
erlernen Kinder ab 12  Jahren 
alle Grundlagen und Maß-
nahmen zur „Ersten Hilfe“ 
und haben in weiterer Folge 

Jugendgruppe und  Friedenslicht-Aktion beim Roten Kreuz 

auch die Chance, die Prü-
fung zum Rettungssanitäter 
abzulegen. Aktuell zählt die 
Jugendgruppe Achensee 18 
Mitglieder, die sich mit gro-
ßer Begeisterung einmal pro 
Woche treffen, um ihr Wissen 
zu erweitern.

Jugendgruppe des Roten Kreuz.

NEU - Taekwondo Training in  Wiesing 

Ab Mittwoch, 09. Jänner 2017 gibt es in der Volksschule 
Wiesing einmal pro Woche Taekwondo Training. Das Trai-
ning eignet sich für Anfänger,  Fortgeschrittene, Kinder ab 
sieben Jahren sowie Jugendliche und Erwachsene.

Kennenlern-Angebot - 10er Block:
10 Einheiten zu je 90 Minuten 
Beginn: 18.15 Uhr - 90 Minuten
Preis: EUR 75,00 pro Person / Kind
 
Wer Spaß an Bewegung hat und Lust hat, etwas Neues 
zu lernen ist herzlich willkommen! Anmeldung erforderlich 
an E-mail: taekwondo-achensee@gmx.at oder unter Tel. 
0676/6047599, www.taekwondo-achensee.at

Wie auch schon in den ver-
gangenen Jahren, haben 
Sie am 24. Dezember, in der 
Ortsstelle Achensee in Mau-
rach wieder den ganzen Tag 
die Möglichkeit, das Frie-
denslicht aus Bethlehem 
mit nach Hause zu nehmen 
und bei dieser Gelegenheit 
sich über die Arbeit des 
Roten Kreuzes mit all sei-
nen Teilbereichen zu infor-

mieren. Natürlich ist auch für 
das leibliche Wohl mit allerlei 
weihnachtlichen Köstlichkei-
ten bestens gesorgt, welche 
uns dankenswerterweise von 
der Sparkasse Achenkirch 
bereitgestellt werden. Auf Ihr 
Kommen freut sich das Team 
des Roten Kreuzes Achen-
see und wünscht Ihnen eine 
ruhige und besinnliche Weih-
nachtszeit. 
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Im gediegenden Ambiente des bean & baluga Restaurants 
in Dresden trafen sich am 27. September 2016 Vertreter der 
Österreich Werbung und des Tourismusverbandes Achen-
see mit sechs Journalisten und Reiseveranstalter aus dem 
Raum Dresden und Umgebung. In gemütlich kleiner Runde 
wurde über das Winterangebot, Neuigkeiten und Besonder-
heiten der Region Achensee geplaudert. Ein Reiseveran-
stalter hat bereits eine Reise zur AchenSee Weihnacht für 
2017 im Programm aufgenommen.

Presse Event Dresden

Bei den Events/Camps die der Tourismusverband Achensee 
anbietet, kann jeder der sich dafür interessiert mit machen. 

Hier die Termine und die Kosten der Veranstaltungen:

• Teilnahme am Skitourencamp am 21./22. 
oder 28./29. Jänner 2017  EUR 119,00  

• Ballonfahrt während der Achensee Ballontage vom 05. 
bis 12. März 2017 EUR     250,00 (60 Minunten Fahrzeit) 

• Kombitiket für die achensee.literatour - mit dem 
Ticket um EUR 85,00 alle Veranstaltungen rund um die 
Achensee Literatur vom 11. bis 14. Mai 2017 besuchen.  

• Teilnahme am Laufopening  vom 04. bis 07. Mai  
2017  EUR 285,00 (ohne Übernachtung). 

• Teilnahme am Trailrunning Camp  vom 22. bis 
25. Juni  2017  EUR  285,00 (ohne Übernachtung). 

• Teilnahme am Klettersteig Camp  vom 06. bis 09. Juli  
2017  EUR 165,00     (ohne Übernachtung). 

• Teilnahme am Kletter Camp  vom 14. bis 16. Juli  2017 
EUR 160,00  (ohne Übernachtung).

Geschenktipp für Weihnachten

Die Teilnehmer des Silvester-
schwimmens verabschieden 
sich mit einem Sprung ins 
kalte Nass vom alten Jahr. 
Wer dieses Ereignis nicht 
versäumen möchte, kommt 
am 31. Dezember ab 12.00 
Uhr zum „Black Divers Sil-

Sprung ins kalte Wasser zum 
Jahresabschluss

vesterschwimmen“ an die 
Seeuferpromenade zum Ho-
tel Post am See in Pertisau. 
Wer sich überwindet selbst 
dabei zu sein, meldet sich bis 
30.12. beim TVB Achensee 
Tel. 05246/5300-0 an. Nenn-
geld: EUR 15,00

Am 25. Oktober 2016 lud die Österreich Werbung zur  Pres-
severanstaltung in Amsteram Rund 27 Journalisten, Blog-
ger und Redakteure aus den Niederlanden folgten der Ein-
ladung ins Tobacco Theater im Herzen von Amsterdam. 
Im winterlichen Ambiente wurden die Teilnehmer auf eine 
lockere Art und Weise für den österreichischen Winter be-
geistert. Elf Regionen aus Österreich präsentierten ihr An-
gebot, die Region Achensee fokussierte sich auf den Fami-
lien - Winterurlaub und das zur Jahreszeit passende Thema 
Advent.   

Achensee in Amsterdam

Tourismusverband Achensee

Ihr seid noch auf der Suche 
nach dem passenden Ge-
schenk für einen besonderen 
Anlass? Die im letzten Jahr 
präsentierte neue Ortschro-
nik wäre eine gute Idee für 
ein Geschenk.
Die Chronik ist im Gemein-

deamt Selbstkostenpreis von 
EUR 38,00 erhältlich. 

Für Fragen bzw. Kauf eines der genannten Tickets steht euch 
das Servicecenter vom Tourismusverband unter der Tel. 
5246/5300 gerne zur Verfügung.  Alle Informationen zu den 
Veranstaltungen sind auf www.achensee.com zu finden!

Achensee Langlauf-Opening
am 18. Dezember 2016

Jeder kann dabei sein beim 
Langlauf Opening – egal ob 
Anfänger, Fortgeschrittene 
oder Profis - kommt einfach 
vorbei und macht mit. Der 
Treffpunkt ist beim Alpen 
Caravan Park Achensee in 
Achenkirch - Moderation 
durch Christoph Knapp.

Programm: Ab 9.00 Uhr 
Wachsservice der Firmen 
TOKO & HWK und Skitests 
der Firmen Atomic, Salo-
mon & Fischer
Ab 9.30 Uhr kostenlose 
Schnupperkurse für An-
fänger & Fortgeschrittene 
(Klassisch & Skating) sowie 
kinderspezifische Langlauf-
kurse
Ab ca. 10.00 Uhr prak-
tische Handhabung des 
Lasergewehrs und Biath-

lon-Schnuppern. Dann 
erfolgt die Einteilung der 
Teams für den Gaudi-Bi-
athlon mit anschließender 
Challenge

Infos bei Sport Bussleh-
ner Tel. 0676/847849100 
oder christian@bussleh-
ner-sports.com
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Die Gemeinde 
Achenkirch gratuliert

Geburt
Lennox Weide
Emma Steurer
Elisabeth Wimpissinger

Geburtstage
50 Jahre
Andreas Kofler
Werner Schulz
Wolfgang Kofler
60 Jahre
Jolanda Gruber
70 Jahre
Charlotte Nilica
Hendryk Endruweit
Margaretha Kröll
75 Jahre
Josef Tonauer
Günter Klietsch
80 Jahre 
Hubert Meßner
Heinz Haas
85 Jahre
Josef Schütz
91 Jahre
Karoline Kern
95 Jahre
Aloisia Pöll
Heinrich Geissler

Meisterbrief:
Juliane Meyer (Her-
renkleidermacher)

Wir gedenken unse-
ren Verstorbenen
Manfred Schreiber 
im 69. Lj.
Erika Meßner im 75. Lj.

Sollten Sie mit einer na-
mentlichen Erwähnung 
des Geburtstags- oder 
Hochzeitsjubiläums im 
Achenseer Hoangascht 
nicht einverstanden 
sein, bitten wir Sie um 
rechtzeitige kurze tele-
fonische Verständigung 
im Gemeindeamt unter 
der Tel. 05246/6247-16.

Standesfälle

Gemeinde Achenkirch

Im Betreuungsjahr 2016/2017 
steht in der Bildungseinrich-
tung „Arche der Kinder“ alles 
im Zeichen der Bewegung. 
Zu diesem Schwerpunkt 
konnten wir eine sehr gute 
Referentin gewinnen – Frau 
Margit Joachim, die uns 
nochmals vor Augen führte, 
wie wichtig die Bewegung 
und vor allem das Gleichge-
wicht für die Entwicklung des 
Kindes ist. 
Es ist leider eine Tatsache, 
dass die Zahl der Kinder mit 
Wahrnehmungs- und Bewe-
gungsschwierigkeiten stetig 
steigt und dies sich dann in 
Lern-, Leistungs- und Verhal-
tensschwierigkeiten äußert.
Um diesen Schwierigkeiten 
vorzubeugen, wird in der Kin-
derkrippe, im Kindergarten 
sowie im Hort fleißig geturnt. 

Wir arbeiten mit dem Bewe-
gungsprogramm von Doro-
thea Beigel und Professor Dr. 
Dietrich Grönemeyer – „Von 
Anfang an im Gleichgewicht“.
Dieses Bewegungspro-
gramm orientiert sich an der 
kindlichen Entwicklung und 
greift altbekannte Werte wie 
Fingerspiele, Kniereiter, Rei-
me, vielfältige Bewegungen 
usw. auf, die der Entwicklung 
und Förderung des Kindes 
stets dienten. 
Das Gleichgewicht zählt ne-
ben dem taktilem System 
(Haut) und der Propriozepti-
on (Tiefenwahrnehmung) ist 
die Basis und ist  Grundlage 
für jedes Lernen. 
Das Gleichgewicht ist das 
„Salz in der Suppe“, um Be-
wegungen genießen und um 
Wahrnehmungen des Hö-

Bewegung ist sinn-voll
rens, des Sehens, des Spü-
rens ungetrübt erleben zu 
können. 
Zu viele Gleichgewichtsreize 
„versalzen“ die Suppe, ma-
chen sie ungenießbar – sie 
verderben den Appetit auf 
Bewegung, sie verunsichern 
Hör-, Seh- und Spürwahr-
nehmungen. 
Zu wenige Gleichgewichts-
reize lassen die Suppe „fade“ 
erscheinen, erwecken gren-
zenlosen Heißhunger auf 
ungezügelte Bewegung, 
überfordern die anderen 
Wahrnehmungsbereiche, in-
dem sie diese zu einem über-
mäßigen Einsatz zwingen.“ 

( Dorothea Beigel, Prof. Dr. 
Gönemeyer Dietrich, Buch 
Von Anfang an im Gleichge-
wicht, Seite 10)  

Ihr sucht noch ein passendes Geschenk?

Seelensonntag (Kriegerkirchen)

Über 100 Mitglieder der 
Aschbacher Schützen-
kompanie, der Schützen-
gilde Achenkirch sowie 
der Bundesmusikkapelle 
Achenkirch verliehen am 
06. November 2016 (See-
lensonntag), dem Krieger-
kirchen einen würdigen 
Rahmen.  

Wir haben es auf Lager! 
Ihr seid noch auf der Su-
che nach dem passenden 
Geschenk für einen be-
sonderen Anlass? Die im 
letzten Jahr präsentierte 
neue Ortschronik wäre eine 
nette Idee für ein schönes 
Geschenk. Die Chronik ist 

zum Selbstkostenpreis von 
EUR 38,00 in der Gemein-
der Achenkirch erhältlich. 
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Die Gemeinde Achenkirch gratuliert
Die Gemeinde Achenkirch wünscht den Jubilaren nochmals alles Gute und weiterhin 

viel Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familie.

GELBER SACK Abfuhrplan 2017
Unverändert werden auch im Jahr 2017 beim „Gelben 
Sack“ 13 Abfuhren durchgeführt. Die „Gelben Säcke“bitte 
erst am jeweiligen Abfuhrtag ab 6.30 Uhr  bereitzustellen. 

51. Woche  Montag  19. Dezember 2016
  3. Woche  Montag  16. Jänner
  7. Woche  Montag  13. Februar
11. Woche  Montag  13. März
15. Woche  Montag  10. April
19. Woche  Montag  08. Mai
23. Woche Dienstag 06. Juni
27. Woche  Montag  03. Juli
31. Woche  Montag  31. Juli
35. Woche  Montag  28. August
39. Woche  Montag  25. September
43. Woche  Montag  23. Oktober
47. Woche  Montag  20. November
51. Woche  Montag  18. Dezember 

Wir bitten Euch auch weiterhin speziell darauf zu achten, 
dass nur LEERE und GEREINIGTE Kunststoffverpackungen 
in den „Gelben Sack“ eingefüllt bzw. mit diesem entsorgt 
werden dürfen! Die Ausgabe der „Gelben Säcke“ für die 
Privathaushalte und die Privatzimmervermietung erfolgt 
wie bisher durch die Gemeinde. Gewerbebetriebe müs-
sen die „Gelben Säcke“ über die Firma DAKA besorgen. 

Bgm. Karl Moser und der Obmann des Seniorenbundes Hansjörg Schlech-
ter mit dem Geburtstagskind Theresia Kofler (70. J.)

Der Jubilar Antun Kociper (70. J.) mit Bgm. Karl Moser

Das Geburtstagskind Ernestine Pichler (85. J.)mit Bgm. Karl Moser Bgm. Karl Moser mit dem Jubilar Johann Sarg (85. J.)

Begabtenförderung des 
Landes Tirol

v.l. LR Johannes Tratter und Bürgermeister Karl Moser mit 
unseren ausgezeichneten Lehrlingen Thomas Postl, Nicol Var-
gova, Denise Hell, Josef Bamberger und Rene Mayr (nicht im 
Bild)

Dienstag, 13. Dezember 2016, 18.00 bis 19.00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung 
durch RA Dr. Erich Janovsky
Auskünfte zu allen Rechtsfragen im Sitzungssaal der Ge-
meinde Achenkirch – Anmeldung bis spätestens Freitag, 
den 9. Dezember 2016 im Gemeindeamt Achenkirch

Bürger Service - Termine
Die Weihnachtsfeier für die 
Senioren der Gemeinde 
Achenkirch findet heuer am 
Freitag, den 16.  Dezember 
um 14.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Achenkirch statt. 

Senioren aufgepasst – wir feiern wieder!

Nach der Vorführung der 
Heimatbühne Achenkirch, 
dürfen wir Euch zur Familie 
Höllwarth in das Gasthaus 
Marie zum gemütlichen Bei-
sammensein einladen.
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Alle gesunden Frauen und Männer ab dem Alter von 18 
Jahren sind herzlich eingeladen, sich an der Herbstaktion 
des Blutspendedienstes zu beteiligen. Wer noch nie Blut 
gespendet hat, sollte jedoch nicht älter als 60 Jahre sein. 
Es ist uns allen bekannt, wie dringend unser ROTES KREUZ 
Blutspender benötigt. Unsere leidenden Mitmenschen (Un-
fälle, Operationen udgl.) sind auf unser Mitwirken angewie-
sen. Darum kommt am:

Mittwoch, den 07. Dezember 2016
von 16.00 bis 20.00 Uhr in die
Mehrzweckhalle Achenkirch

Mit deiner Spende hilfst du mit, Menschenleben zu retten! Gib 1/3 
Liter deines Blutes, eine Viertelstunde deiner Zeit, und du rettest ein 

Menschenleben vielleicht das eigene!

Achenkirch spendet Blut
BLUTSPENDEAKTION DES ROTEN KREUZES und 

der Gemeinde Achenkirch

Im Oktober stand für unsere Burschen des Jahrganges 
1998 ein wichtiger Termin im Kalender. Die Musterung 
für unsere angehenden „Rekruten“ stand am  Programm. 
Traditionell wurde von der Gemeinde der Transport nach 
Innsbruck und nach Abschluss der zweitägigen Untersu-
chungen der Heimtransport organisiert. Nach altem Brauch 
lud die Gemeinde Achenkirch noch zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und einem kleinen Umtrunk ein. Unsere Jung-
männer wurden vom Team des Zillertalerhofes nach den 
zwei anstrengenden Tagen wieder so richtig aufgepeppelt.

Achenkircher „Musterer“

Bgm. Karl Moser mit unseren Musterern 

Aus dem Achenkircher Gemeinderat
Loipen- und Fußgänger-
brücke Schröfelsbach

Dorfstraße Achenkirch

Die Sanierung der Dorfstraße von der Firma Grauß bis zum Dorfwirt konnte 
im heurigen Jahr abgeschlossen werden. 

Im Bereich Schröfelsbach 
muss sowohl die Loipen- als 
auch die Fußgängerbrücke 
erneuert werden. Aufgrund 
der vorliegenden Planung 
sollten diese beiden nunmehr 
zusammengeführt werden, 
sodass nur noch ein Brü-
ckenbauwerk erforderlich ist. 
Dazu wird die Loipenbrücke 
etwas nach Osten verlegt.
Der Ortsausschuss Achen-
kirch beteiligt sich an den 
Kosten für den Neubau der 
Brücke. Die wasser- und 
naturschutzrechtliche Bewil-
ligung liegt bereits vor. Die 
Baumaßnahmen werden im 
Frühjahr 2017 ausgeführt. 
Die Arbeiten wurden vom 
Gemeinderat einstimmig an 
die Firma TEERAG Asdag 
(PORR) vergeben.

Wasserleitungsordnung 
Gemeinde Achenkirch

Aufgrund verschiedener 
notwendiger Anpassungen 
wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig die Neuerlassung 
der Wasserleitungsordnung 
beschlossen. 

Auftragsvergaben

Der Gemeinderat hat nach 
eingehender Beratung ein-
stimmig beschlossen, dass 
beim südseitigen Eingang 
zum Friedhof wieder eine „In-
formationstafel“ aufgestellt 
wird. Der Auftrag wurde an 
die Firma Conen vergeben.
Weiters wurde einstimmig be-
schlossen, dass mit der Lie-
ferung des Stromkabels für 
die Verbesserung der Strom-
versorgung beim Hochbe-
hälter Achenwald die Firma 
Elektro Moser beauftragt 
wird. Auch mit der Lieferung 
des Doppelbodensystems für 
die Breitbandzentrale wur-
de die Firma Elektro Moser 
betraut. Die Lieferung des 
Straßenbeleuchtungskabels 
wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig an die Firma Elektro 
Tom vergeben.

LWL Leitung Bereich 
Achenwald

Aufgrund des notwendigen 
Anschlusses des T-Mobile-
Senders in Achenwald wurde 
die Verlegung der LWL Lei-
tungen von der Brücke Pailn-

Öffentliche Brückenwaage

Aufgrund der leider hohen 
Kosten für eine Reparatur der 
Brückenwaage im Bereich 
des Gemeindehauses hat 
der Gemeinderat nach einge-
hender Beratung beschlos-
sen, dass diese nicht mehr in 
Stand gesetzt wird. Von der 
Bioenergie wird jedoch ver-
mutlich beim Heizwerk eine 
neue Waage errichtet, die 
dann auch von der Achenkir-
cher Bevölkerung verwendet 
werden kann.

Verschiedene Ansuchen

Miteinander am Achensee:  
Der Gemeinderat hat der 
Nutzung der Mehrzweckhal-
le für das Adventsingen des 
Vereines „Miteinander am 
Achensee“ am 10. Dezember 
2016 einstimmig zugestimmt.
K.I.D. – Kultur im Dorf – Hin-
sichtlich des Ansuchens des 
Kulturvereins wurde einstim-
mig ein Zuschuss in Höhe 
von EUR 2.000,00 für die 
Renovierungsarbeiten beim 
alten Widum beschlossen.

lende bis zum Sender vor-
gezogen. In diesem Bereich 
wird das für den Sender er-
forderliche Kabel von der A1 
Telekom mitverlegt. Im Ge-
genzug erhält die Gemeinde 
für das eigene Netz die Nut-
zung eines „Minirohres“ vom 
Bereich Haapo bis zur Brü-
cke Pailnlende. Die restlichen 
offenen Strecken werden der 
A1 Telekom im Bereich des 
noch zu errichtenden Dorf-
netzes zur Mitverlegung zur 
Verfügung gestellt.

Änderung Flächenwid-
mungsplan und Bebau-
ungsplan Bereich Seealm

Der Beschluss über die Auf-
lage sowie die Änderung der 
für den Verbindungsgang er-
forderlichen Widmung sowie 
des Bebauungsplanes wur-
de vom Gemeinderat mehr-
heitlich gefasst. Die für die-
sen Beschluss erforderliche 
positive Stellungnahme der 
Wildbach- und Lawinenver-
bauung liegt vor. Der Wid-
mungsplan sowie die orts-
planerische Stellungnahme 
wurden vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen.
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Gemeinde Eben

Bautätigkeiten in der Gemeinde Eben
Mit dem Bau für die Freizeitanlage Buchau 

wurde bereits begonnen

In Maurach und in Pertisau wird ein Glasfaserkabel und eine  Leerverrohrung im Rahmen der 
Breitbandoffensive verlegt.

In Pertisau wurde der erste Teil des Gehsteiges 
vom Bootshaus bis zum Tourismusverband 

fertig gestellt

Planungsverbandschießen Achental – Inntal

v.l. Matthias Brunner, Stefan Vetter, Thomas Gürtler, Daniel Pirchner, Martin Obholzer, Gottfried Prantl und Bgm. Otto Mauracher Gemeinde Buch in Tirol

Beim ersten Planungsverbandsschießen am Kleinkaliberschießstand in St. Margarethen erreichte unser Gemeindeteam den 
sensationellen zweiten Platz hinter der Gemeinde Gallzein und vor der ausrichtendenden Gemeinde Buch in Tirol. 
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Am Samstag, 29. Oktober 
feierten ca. 100 Jungbürger/
Innen (210 eingeladen) der 
Jahrgänge 1993-1998 der 
Gemeinde Eben ihre Jungbür-
gerfeier. Der offizielle Teil der 
Feier mit Ehrungen der Sport-

JUNGBÜRGERFEIER
ler und  unseren „Lebensret-
ter“ und dem Gelöbnis der 
Jungbürger fand auf der „MS 
Achensee“ statt. Das Team der 
„MS Achensee“ hat die Gäste 
kulinarisch verwöhnt und das 
Jugendorchester Eben hat mit 

seinen Darbietungen begeis-
tert. Anschließend ging es wei-
ter zur Party ins Fischergut, wo 
einige „alte“ Jungbürger den 
Ausschank übernahmen. Vie-
len Dank an Martin Obholzer 
mit  seinem Jugend- und Spor-

tausschuss, Thomas Gürtler 
und engagierte Jungbürger für 
die Organisation. Herzlichen 
Dank der Gemeinde Eben für 
die Feier und natürlich DANKE 
an alle Jungbürger und Jung-
bürgerinnen für ihr Kommen!

v.l. Bgm. J. Hausberger, Simon Wöll, Dominik Paregger, Arno Gürtler, 
Bgm.-Stv. J. Rieser

Lebensretter - Feuerwehr Wohnhausbrand
 vom 04.September 2014

v.l. Bgm J. Hausberger, Julian Naschberger, 
Bgm.-Stv. J. Rieser, GR M. Obholzer

Sportehrenzeichen in Bronze für 
Julian Naschberger

v.l. Bgm J. Hausberger, Benjamin Moser, Bgm.-
Stv. J. Rieser, GR M. Obholzer

Sportehrenzeichen in Silber für 
Benjamin Moser

v.l. Bgm. J. Hausberger, Raphael Haaser, Bgm.-
Stv. J. Rieser, GR M. Obholzer

Sportehrenzeichen in Gold für 
Raphael Haaser

Lebensretter - Wasserrettung-Seespitz 
vom 26.Oktober 2015

v.l. Bgm. J. Hausberger, Florian Wegscheider, Christian Bendler, Patrick 
Hauser, Monika Rupprechter, Bgm.-Stv. J. Rieser

heuer wieder ausgezeichne-
te Erfolge verzeichnet. Für 
besondere Verdienste ums 
Schützenwesen erhielt heuer 
erstmals Margit Schrettl die 
Margrethen-Medaille. Wei-
ters wurde an die Marketen-

derinnen Stefanie Schrettl 
und Lisa Katzbeck die Kat-
harina-Lanz Medaille und an 
Hannes Eberharter die Bron-
zene Verdienstmedaille des 
Bundes der Tiroler Schützen-
kompanien verliehen. Für die 

Traditionell wird am Seelen-
sonntag die alljährliche Jah-
reshauptversammlung der 
Schützenkompanie Eben 
– Maurach durchgeführt. 
Besonders feierlich war der 
Gottesdienst in der Notbur-
gakirche in Eben wo auch 
eine Fahnenabordnung der 
Freiwilligen Feuerwehr Eben 
und der Schützengilde anwe-
send waren. Die Bundesmu-
sikkapelle Eben am Achen-
see umrahmte die heilige 
Messe. Bei der anschließen-
den Jahreshauptversamm-
lung im Hotel Vier Jahreszei-
ten berichtete der Obmann 
Gottfried Prantl über die zahl-
reichen Ausrückungen, Feste 
und Veranstaltungen des 
abgelaufenen Jahres. Auch 
bei den sportlichen Ereignis-
sen wie Schifahren, Rodeln 
oder auch dem Schießen 
auf Bataillonsebene wurden 

Seelensonntag mit Jahreshauptversammlung
Langjährigkeit von 15 Jahren 
wurde die Haspinger-Medail-
le an die Kameraden  Florian 
Brunner, Christoph Obrist, 
Wolfgang Kröll und Johann 
Schwaninger überreicht. 
Die Speckbacher Medaille für 
25 Jahre ging an Benjamin 
Brunner, und für 40 Jahre 
wurden Werner Pacher, Tho-
mas Gürtler und Josef Huber 
mit der Andreas-Hofer-Me-
daille geehrt. 
Derzeit zählt die Kompanie, 
die unter dem Kommando 
von Hauptmann - Obmann 
Gottfried Prantl geführt wird, 
66 Mann (5 Marketenderin-
nen, 8 Jungschützen und 53 
Schützen).
Mit den Dankesworten und 
einem dreifachen Schützen-
heil des Obmannes wurde 
die Jahreshauptversamm-
lung im Hotel Vierjahreszei-
ten beendet.

v.l. Hptm./Obm. Gottfried Prantl, Thomas Gürtler, Werner Pacher, Stefanie 
Schrettl, Hannes Eberharter, Margit Schrettl, Florian Brunner Lisa Katz-
beck, Christoph Obrist, Benjamin Brunner, GV Heinrich Moser

Weitere Fotos sind auf der Website der Gemeinde Eben www.eben.tirol.gv.at zu finden!
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Besuch bei der Bergrettung 
Maurach!

Am Dienstag, den 25. Oktober besuchte die Fischegruppe des 
Gemeindekindergarten Maurach unsere Bergrettung. Neben 
allerlei wichtigen Gerätschaften konnten wir das Bergrettungs-
auto sowie die Bergetrage einmal „ausprobieren“. Den Ablauf 
einer Rettungsaktion sowie die Verarztung des „Schwerver-
letzten“ wurde uns von Bergretter Christian Steinlechner aus-
führlich gezeigt. Wir möchten uns auf diesem Weg bei der Ber-
grettung Maurach, insbesondere bei Christian Steinlechner für 
den lehrreichen Vormittag bedanken. 

Mit Musik, Punsch und 
Keksen wurde der Weih-
nachtsbasar im SeneCura 
Sozialzentrentum Haus St. 
Notburga am Samstag, den  
26. November eröffnet. Der 
bereits traditionelle Markt 
bietet allen Besucher/Innen, 
aber auch den Bewohner/In-
nen winterliche Schmankerl 
wie eingelegte Nüsse, Kekse 

Weihnachtsbasar im SeneCura 
Sozialzentrum Region Achensee

oder selbstgemachten Eier-
likör und viele andere Klei-
nigkeiten zum Verschenken 
oder selber genießen. Alle 
Interessierten sind den gan-
zen Advent über eingeladen  
täglich von  10.00 bis  17.00 
Uhr im SeneCura Sozialzent-
rum Haus St. Notburga vor-
beizuschauen und ein wenig 
zu stöbern. 

Im kommenden Jahr steht 
wieder die Wahl für den 
neuen Pfarrgemeinderat an. 
Damit wir geeignete Kandi-
daten finden, brauchen wir 
eure Mithilfe. Solltest DU 
selbst Interesse an dieser 
Tätigkeit haben, so bitten 
wir dich, melde dich per-
sönlich im Pfarrbüro oder 
schicke eine E-mail an 
eben@sr-achental.at. Au-
ßerdem hat jedes Mitglied 

Pfarrgemeinderatswahl am  
19. März 2017

unserer Pfarrgemeinde die 
Möglichkeit bei der Kan-
didatensuche mitzuhelfen, 
indem er/sie geeignete Per-
sonen vorschlägt. Dies kann 
man ebenfalls per E-mail 
machen oder den Vorschlag 
in die bereitgestellte Wahl-
box  in der Notburgakirche 
werfen. 
Der Pfarrgemeinderat der 
Pfarre St. Notburga und 
Pfarrer Hernryk Goraus

Die Kinder der Froschgruppe des Kindergarten Maurach wa-
ren zu Besuch im Waldkindergarten. Gemeinsam hatten wir 
viel Spaß. Wir freuen uns, auf einen Gegenbesuch und kom-
men gerne wieder.

Die Gemeinde Eben gratuliert
Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht dem Jubelpaar 

nochmals alles Gute und weiterhin viel Gesundheit und Freu-
de im Kreise ihrer Familie.

v.l.:, Bgm.-Stv. Josef Rieser, Dagmar u. Robert Miksch (Goldene Hoch-
zeit), GV Heinrich Moser

Nacht der 1000 Lichter

Zum ersten Mal durften wir in der Marienkirche in Maurach 
die Nacht der 1000 Lichter erleben. Mit viel Freude und 
Eifer waren die Firmlinge des gesamten Seelsorgeraumes 
unter Federführung unseres engagierten Religionslehrers 
und Pastoralhelfers Markus Leitinger und seiner Freundin 
Patricia Rumesch dabei, um uns allen eine stimmungsvolle 
und besinnliche Einstimmung auf Allerheiligen zu bereiten.
Viele Familien und Interessierte wurden schon am Vorplatz 
mit Kerzenlicht empfangen und in die Marienkirche in eine 
ruhige, stimmungsvolle Atmosphäre hineingeführt. Hun-
derte Teelichter erhellten den Kirchenraum. Beim langsa-
men Begehen des Raumes konnte man besinnliche Texte 
aufnehmen und der schönen leisen Musik lauschen. Auch 
durften wir live die Geschwister Java, Livia und Sonja Thur-
ner auf den Geigen und dem Cello zuhören. Besinnung, be-
ten, einstimmen, zuhören, einfach nur verweilen...Der Weg 
führte weiter über die mit Kerzenlicht gestalteten Treppen 
hinunter in den Jugendraum. Dort empfing uns eine schöne 
Überraschung durch das begehbare Lichterlabyrinth, den 
schönen Texten und Taizèliedern. Abschließend wurden wir 
von fröhlichen Jugendlichen mit Tee zum Wärmen versorgt.

Vielen Dank den fleißigen Firmlingen, die uns eine große 
Freude bereitet haben!
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Für den Bereich der neuge-
bildeten Grundstücke 629/1, 
629/3, 629/4, 629/5, 629/6 
und 383/2 (Bauplätze betr. 
Baulandmodell der Gemein-
de), ist es erforderlich, einen 
Bebauungsplan zu erlassen. 
Fünf dieser Grundstücke 
wurden seitens der Gemein-
de bereits an heimische Bau-
werber vergeben. Die Festle-

Entlassung einer Teilfläche 
des Gst 1284/2 aus öffentli-
chen Gut  

Im Zuge der Errichtung des 
Freizeitzentrums Achensee 
wird der bestehende Park-
platz „umgestaltet“ und dort 
wo derzeit noch die Gemein-
destraße über den jetzigen 
Parkplatz verläuft (Teilfläche 
des Gst 12984/2) entstehen 
neue Abstellplätze. Es soll 
daher diese Teilfläche des 
Gst 1284/2 aus dem öffent-
lichen Gut entlassen werden, 
um diese der Verwendung als 
Parkfläche zuzuführen. Der 
Gemeinderat ist damit ein-
stimmig einverstanden.

Aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 10. November 2016

Die Sonnenhof Genusshotel 
und Appartements GmbH 
in Pertisau beabsichtigt die 
Schaffung zusätzlicher Gäs-
tebetten. Für den Gemein-
derat ist, wie dies in der orts-
planerischen Stellungnahme 
auch begründet wird, die 
Steigerung der Anzahl und 
der Qualität des touristischen 
Übernachtungsangebotes 
mit der damit einhergehen-
den Absicherung der Wirt-
schaftskraft der Gemeinde 
sehr wichtig. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig 
die Planauflage und zugleich, 
das  Gst 737/5 von derzeit 
gemischtes Wohngebiet in 
Sonderfläche für Beherber-
gungsbetrieb mit 65 Betten 
zur Beherbergung von Gäs-
ten, Privatwohnung, 3 Per-
sonalzimmer und Restaurati-
on gemäß § 43 Abs. 1 lit. a 
TROG 2016 umzuwidmen.

Änderung der Flächenwid-
mung im Bereich Sonnen-
hof

Erlassung eines Bebau-
ungsplanes im Bereich 
Lärchenwiese 

Verkauf eines Gewerbe-
grundstückes

Ein heimischer junger Instal-
lateur beabsichtigt, das letzte 
noch verfügbare Grundstück 
(Gst 278/238) im „Gewerbe-
gebiet Rofan“ zu erwerben 
und darauf einen Installati-
onsbetrieb zu gründen. Das 
Gst 278/238 ist noch im Ei-
gentum des Landes Tirol. 
Dieses hat sich im Zuge des 
Widmungsverfahrens ver-
traglich dazu verpflichtet, die 
Grundstücke im Gewerbe-
gebiet an von der Gemeinde 
namhaft gemachte Personen 
zu verkaufen. Der Gemeinde-
rat ist einstimmig dafür, dass 
das Gst 278/238 an den hei-
mischen Interessenten ver-
äußert wird

Die Gemeinde Eben wird im 
Frühjahr 2017 mit der Errich-
tung einer Aufbahrungshalle 
auf dem Gst 41 beginnen. 
Dieses Grundstück ist im 
Eigentum der römisch-ka-
tholischen Pfarrkirche St. 
Notburga in Eben. Gemäß 
vorliegendem Vertrag erhält 
die Gemeinde Eben ein Be-
standsrecht für eine Teilflä-
che des Gst 41 und darf 
darauf die Aufbahrungshalle 
auf Grundlage der Planung 
von Herrn DI Dietmar Ewerz 
(teamk2) errichten. Das Ver-
tragsverhältnis soll auf die 
Dauer von 60 Jahren abge-
schlossen werden. Danach 
geht das Bauwerk unent-
geltlich in das Eigentum der 
Grundeigentümerin über. Als 
jährlicher Bestandzins ist ein 
Betrag von EUR 2.500,00 
zuzüglich Ust vorgesehen. 
Der Gemeinderat genehmigt 
einstimmig den Abschluss 
des vorliegenden Superädi-
fikatsvertrages mit der rö-

Vertrag betr. Aufbahrungs-
halle 

gung im Bebauungsplan, die 
Mindestabstände gemäß § 
56 Abs. 3 TROG 2016 auf das 
0,4-fache bzw. auf 3 m zu re-
duzieren, soll die Errichtung 
von Wohnhäusern mit einer 
üblichen Breite von ca. 9 m 
ermöglichen. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig 
die Auflage des Entwurfes 
des Bebauungsplanes und 
gleichzeitig die Erlassung 
dieses Planes.

misch-katholischen Pfarrkir-
che St. Notburga in Eben. Die Gemeinde 

Eben gratuliert

Geburt
Leonie Eberharter
Clemens Vetter
Anthony Entner
Hedi Rinner
Maya Fankhauser

Geburtstage
50 Jahre
Anne De Jongh
Elisabeth Zenz
Katharina Daum
Andrea Kandler
Gabi Goßner
Margarethe Rosen-
egger
Birgit Huber
60 Jahre
Hans Neuhauser
70 Jahre
Walter Anfang
Reinhard Kobinger
Siegfried Goller

Hochzeit
Elisabeth u. Markus 
Hechenblaickner
Marion u. Thomas 
Luchner

Wir gedenken unse-
rem Verstorbenen
Erika Daxerer, im
77. Lj.
Georg Ertl, im 92. Lj.

Sollten Sie mit einer 
Erwähnung im Hoan-
gascht nicht einverstan-
den sein, bitten wir um 
kurze Verständigung im 
Gemeindeamt unter der 
Tel. 05243/5202-10.

Standesfälle

Wenn es die Schneelage 
zulässt starten wir wieder 
unser Langlauftraining im 
Dezember. Das Training fin-
det jeden Freitag von 14.30 
bis 16.00 Uhr statt. Treff-
punkt ist der Parkplatz der 
Mautstelle in Pertisau. Das 
erste Training ist am Freitag 

SV Achensee Langlauftraining für Kinder
den 16. Dezember 2016. 
Klassische Ausrüstung 
(Schuppenschi) mitbringen. 
Alle Langlaufbegeisterten 
Kinder ab Jg. 2011, die 
Mitglied des SV Achensee 
sind und jene die es noch 
werden wollen sind herz-
lich eingeladen. Dieses Jahr 
gibt es wieder eine Skating 
Gruppe ab Jg. 2007

ACHTUNG: Kein Training 
am Freitag den 30. Dezem-
ber und in den Semesterfe-
rien am Freitag den 7. Fe-
bruar. Für Fragen wendet 
euch bitte an folgende Tel. 
0676/9538874

Auf euer Kommen freut sich 
der SV ACHENSEE.

Am 04. November 2016 fanden Neuwahlen bei der SK 
Eben-Maurach statt. Das Ergebnis lautet wie folgt:

Schützenhauptmann: Gottfried Prantl, Oberleutnant: 
Thomas Gürtler, Schützenobmann: Gottfried Prantl, Ob-
mann-Stellvertreter: Florian Brunner, Schriftführer: Tho-
mas Gürtler, Kassier: Michael Ortner, Kassier-Stellvertre-
ter: Georg Wierer, Jungschützenbetreuer-Stellvertreter: 
Anton Brunner, Waffenmeister: Christian Obrist, Waffen-
meister-Stellvertreter: Christoph Obrist, Zeugwart: Josef 
Schrettl, Leutnant: Josef Sattler, Leutnant: Alfred Wohlfart, 
Leutnant: Anton Brunner, Leutnant: Hans Hausberger, 1. 
Fähnrich: Alois Pöll, 2. Fähnrich: Hubert Messner, Kassa-
prüfer: Franz Santner u. Herbert Pöll

Neuwahlen bei der Schützenkompanie Eben-Maurach

Langlaufzentrum Pertisau – KONTROLLEN

Die Langlaufpräparation in Pertisau wird mit sehr viel Aufwand be-
trieben, deshalb wird auch eine Gebühr eingehoben. Die Kosten 
für eine Langlaufsaisonkarte für einen Bewohner der Achensee-
region beträgt EUR 5,00. Diese Karte ist beim Gemeindeamt in 
Maurach unter Vorlage eines aktuellen Fotos erhältlich. Die Loi-
penkontrolleure werden die Langläufer verstärkt kontrollieren.
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„Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir."
Am Freitag, den 11. Novem-
ber 2016 zogen die Kinder 
des Kindergartens "Schnee-
glöckchen" und die Volks-
schüler mit ihren selbst ge-
bastelten Laternen in die 
Pfarrkirche ein. Pater Tho-
mas Naupp begrüßte herzlich 
alle Kinder, Eltern, Großmüt-
ter und Begleiter. VD Barbara 
Baumgartner und Religions-
lehrerin Susi Pfister beglei-
teten die Kinder mit den Gi-
tarren bei ihren Liedern und 
beim Martinsspiel.Auch die 

Kindergartenkinder trugen 
mit Liedern und Gedichten 
zum Martinsfest bei.
Zum Schluss segnete Pater 
Thomas die Laternen und 
alle Anwesenden. Nach einer 
Lichterprozession genossen 
alle den warmen Tee, die 
köstlichen Kastanien und 
Brezen.
Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an ALLE, die bei dieser ein-
drucksvollen Martinsfeier 
mitgestaltet und mitgeholfen 
haben.

Hotel Seespitz, 
Brand im Jahr 1904

In der Nacht des 09. Juni 1904 brach im Hotel Seespitz ein 
Brand aus, der das gesamte Haus vernichtete. Die im Dachge-
schoss des Hauses wohnenden acht weiblichen Bediensteten 
konnten nur ihr Leben retten, während all ihre Habseligkeiten 
verbrannten. Schon am Achensee anwesende Gäste und der 
Betriebsleiter der Achenseebahn versahen die Geschädigten 
mit Geld, damit sie die Heimreise antreten konnten. Der Hote-
lier Anton Brummer war in diesem Jahr vom Schicksal schon 
schwer getroffen worden. Sein Sohn starb am 19. April dieses 
Jahres, erst 33 Jahre alt. Wie in der Österreichischen Alpen-
post vom 25. Juli zu lesen ist, machte er sich trotzdem sofort 
an den Wiederaufbau: „Der bis auf den Grund niedergebrannte 
Gasthof Seespitz wird gegenwärtig umgebaut. Derselbe erhält 
im Neubau einen großen Speisesaal und sechs bis acht Zim-
mer mehr“ (Anm.: Vor dem Brand hatte das Hotel 15 Zimmer). 
Chronik Eben - Johann Walser

Gasthof Seespitz vor 1900, Foto von Kaspar Angerer, Schwaz: Die Achen-
seebahnstrecke endete damals noch vor dem Gasthaus, die Verlängerung 
bis zur Schiffsanlegestelle wurde erst im Jahr 1916 gebaut. Sehr gut zeigt 
dieses Bild auch den beklagenswerten Zustand der Straße nach Pertisau.

Vom 19. bis 20. Oktober 
kamen 11 Burschen des 
Jahrganges 1998 ihrer 
Stellungspflicht nach. Wie 
schon seit vielen Jahren üb-
lich, werden die Burschen in 
aller Früh mit einem Bus zur 
Conradkaserne nach Inns-
bruck gebracht und nach 
der Tauglichkeitsuntersu-

Musterer des Jahrganges 1998

chung am nächsten Tag 
wieder abgeholt. Traditio-
nell lud die Gemeinde Eben 
am Achensee danach zu 
einem Essen mit Umtrunk 
und einem gemütlichen Bei-
sammensein ins Cafe-Res-
taurant Klingler bei Familie 
Anni und Stefan Klingler in 
Maurach ein.

Bgm.-Stv. Josef Rieser mit unseren Musterern

Am 12. Oktober war es end-
lich soweit, unser neuer TLF-
3000/100 kam bei uns in 
Pertisau an. Viele Feuerwehr-

Freiwillige Feuerwehr Pertisau
kameraden nahmen unser 
neues Fahrzeug in Empfang 
und feierten dieses freudige 
Ereignis gebührend.

Gemeinde Steinberg
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Die Brandenberger D’Stommtischsänger mit LH-Stv. Josef Geisler

Die Stoaberger Okarinamusig - Erika Rupprechter, Karin und Adi Laganda. 

Musikantenhoangart im Dorfhaus
Erstmalig fand am 14. Okto-
ber ein Musikantenhoangart 
in Steinberg statt. Der große 
Mehrzwecksaal im Dorfhaus 
Steinberg bot einen sehr 
stimmigen Rahmen für die-
sen hochkarätig besetzten 
Musikantenhoangart. Bgm. 
Helmut Margreiter konnte 
als Ehrengäste Herrn Lan-
deshauptmann-Stv. Josef  
Geisler mit Gattin begrüßen. 
Familie Geisler hatte auch 
Sohn Josef jun. dabei, der 
ebenfalls beim Musikanten-
hoangart aktiv mit seiner 
Harfe mitwirkte und das Pu-
blikum begeisterte. Unter 
anderem sorgten noch die 
Stoaberger Soatnmusig, die 
Zwoa Unterberger (aus Stein-
berg), D’Stommtischsänger 

(aus Brandenberg) und die 
Stoaberger Okarinamusig für 
beste volkstümliche Unter-
haltung. Durch den Abend 
führte in bewährter Weise 
und mit viel Witz Adi Lagan-
da. Nach dem offiziellen Teil 
des Musikantenhoangart 
musizierten und sangen die 
Gruppen noch fleißig weiter. 
Die vielen Volksmusikfreunde 
aus nah und fern kamen voll 
auf ihre Rechnung und dank-
ten immer wieder mit tosen-
dem Applaus. Der gelungene 
Musikantenhoangascht wird 
voraussichtlich im Frühjahr 
2017 eine Fortsetzung fin-
den. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott 
an Adi Laganda für die Orga-
nisation und Moderation!   

Am 07. und 08. Oktober ha-
ben sich neun zufällig ausge-
wählte Steinbergerinnen und 
Steinberger zur Frage bera-
ten, was Steinberg braucht, 
um gestärkt in die Zukunft zu 
gehen. In eineinhalb Tagen 
haben die neun Gemeinde-
bürger mit Unterstützung 
von Mag. Rainer Krismer und 
Ruth Buchauer Maßnahmen 
und Projekte besprochen, die 
helfen bzw. die Basis bilden 
sollen, damit die Lebensqua-
lität und Lebensgrundlagen 
in Steinberg weiter gestärkt 
werden. Über 70 Maßnah-
men und Lösungen zu ver-
schiedenen Themen wurden 

BürgerInnen-Rat und Bürger-Café
erarbeitet, welche schlus-
sendlich in fünf in einander 
greifende Kernaussagen zu-
sammengefasst wurden. 
Im Rahmen eines Bürger-Ca-
fés am 15. Oktober präsen-
tierten die BürgerInnen-Räte 
ihre Ergebnisse der Bevöl-
kerung. Rund 30 interessier-
te Gemeindebürger folgten 
der Einladung. In Form ei-
ner Gruppenarbeit wurden 
nochmals intensiv die vielen 
Projekte und Kernaussagen 
aus dem BürgerInnen-Rat 
diskutiert. Die Rückmeldun-
gen der Gemeindebürger 
waren durchwegs positiv 
und bestärkend. Eine Zu-

sammenfassung der Ergeb-
nisse liegt in Schriftform im 
Gemeindeamt Steinberg 
auf. Wer Interesse hat, kann 

sich die Zusammenfassung 
gerne abholen. Sobald die 
Ergebnisse vom BürgerIn-
nen-Rat und Bürger-Café im 
Gemeinderat besprochen 
und bewertet worden sind, 
folgt eine Information über 
die nächsten Schritte. Die 
Gemeinde Steinberg bedankt 
sich bei allen TeilnehmernIn-
nen am BürgerInnen-Rat fürs 
Mitmachen und vor allem für 
den Einsatz und Willen, einen 
wichtigen Beitrag für eine 
weitere positive Gemeinde-
entwicklung zum Wohle der 
Dorfgemeinschaft zu leisten. 

Ergebnispräsentation v.l. Markus Auer, Michael Maier, Hubert Neuhauser, Jens Voigt, Christoph Kokott, Renate 
Pockstaller, Brunhilde Margreiter und Florian Keck  

Mit der Gewährung einer 
Prämie würdigte das Land 
Tirol bei  der Begabtenför-
derungsfeier am 19. Okto-
ber im SZentrum Schwaz,  
Lehrlinge, die sich während 
ihrer Ausbildung in der Be-
rufsschule und im Betrieb 
besonders engagieren. 
Mit Miriam Moser (Büro-
kauffrau, 2. Lehrjahr) und 

Land Tirol belohnt Leistungen 
tüchtiger Lehrlinge

Caroline Lengauer (Einzel-
handelskauffrau, 3. Lehr-
jahr) erhielten auch zwei 
Lehrlinge aus Steinberg die 
Anerkennungsprämie. 
Die Gemeinde Steinberg am 
Rofan gratuliert herzlichst 
zu den herausragenden 
Leistungen und wünscht 
weiterhin viel Erfolg bei der 
Ausbildung und im Beruf.

 v.l. LR Johannes Tratter, Miriam Moser, Simone Obholzer (Prokuristin 
Lehrbetrieb Obholzer, Vbgm. Leonhard Hintner  

©dieFotografen
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01. - 23.12 Weihnachtsbasar  | täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr | SeneCura Sozialzentrum Haus St. Notburga | Infos Seite 12
01. - 4.12. Wurst- und Zeltenwatten der Schützenkompanie Eben | Felderer Stadl in Maurach
Do, 01./ Handarbeitsnachmittag | 14.00 Uhr | Volksschule Achenkirch - Eingang Bücherei | Ein gemütlicher  
15.12 Nachmittag mit Handarbeit sowie Kaffee und Kuchen. | Nähere Infos bei Waltraud Schrattenthaler  
 Tel. 05246/6304
02. - 04.12. Krippenausstellung der NMS Achensee | Freitag 19.00 bis 22.30 Uhr | Samstag 10.00 bis 18.00 Uhr | Sonntag 10.00 
 bis 17.00 Uhr | Neue Mittelschule Achensee in Maurach
02./16./22./ Brot backen im Holzofen - Bäckerei Adler in Achenkirch | jederzeit von 8.00 bis 11.30 Uhr | Bäckermeister Adler 
30.12 Alexander wird im Holzbackofen frisches Holzofenbrot, Brezen und frische Vinschgerl backen | Die Bäckerei Adler ist mit  
 ihrem Holzofen auch Mobil und kann für Feste und Feiern gebucht werden - Infos unter Tel. 05246/6202
07./28.12. Schaubacken in der Bäckerei Adler in Achenkirch | 14.30 bis 16.30 Uhr | Infos unter Tel. 05246/6202
Mi, 07.12. Handarbeits- und Kreativtreff | 19.30 Uhr | Alpenhotel Tyrol in Pertisau | Jeder bringt einfach sein eigenes Projekt  
 mit, egal ob gehäkelt, gestrickt, gewebt,... wird! Du wolltest schon immer selber z.B. eine Mütze stricken, weißt aber  
 nicht wie oder verstehst die Anleitung nicht? Besorge dir das gewünschte Material und komm vorbei! Gerne sind auch  
 Anfänger willkommen, wir versuchen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen!
Mi, 07.12 Gottesdienst mit Krankensegnung mit Erzbischof Kothgasser | 15.00 Uhr | St. Notburgakirche in Eben
Mi, 07.12. Nikolausparty mit Nagelwettbewerb des FC Achensee | 19.00 Uhr | Fußballkantine Maurach
Do, 08.12 Kulturwaschgang im Waschsalon im alten Widum | 20.00 Uhr | Marius Neset (Saxophon) - Marius Neset spielt Tenor- 
 saxophon und Sopransaxophon | Weitere Infos  unter www.kulturverein-achenkirch.at
Fr, 09.12. Warm Up Party mit DJ im Salettl | ab 21.00  | Weihnachtshaus Christlum - Skilehrerstüberl - Hochalmlifte Christlum 
 in Achenkirch
Sa, 10.12. Workshop „In unserem Atem und in unseren Händen liegen heilende Kräfte | 9.00 Uhr | SeneCura Sozialzentrum in  
 Eben | Vortragender Helmuth Mühlbacher | Eintritt: freiwillige Spenden |  
Sa, 10.12. Winteropening mit Modeschau mit DJ im Salettl | ab 20.00  | Weihnachtshaus Christlum - Skilehrerstüberl - Hochalm 
 lifte  Christlum in Achenkirch
Sa, 17.12. Weihnachtshaus und Party mit DJ im Salettl | ab 17.00 Uhr | Weihnachtshaus Christlum - Skilehrerstüberl - Hochalm- 
 lifte  Christlum in Achenkirch
So, 18.12. Achensee Langlauf Opening | ab 9.00 Uhr | Alpen Caravan Park Achensee in Achenkirch | Infos siehe Seite 6
Mi, 21.12 Warm Up Rodelabend | ab 19.30 Uhr | Weihnachtshaus Christlum - Skilehrerstüberl - Hochalmlifte  
 Christlum in Achenkirch  
Do, 22.12. Weihnachtskulturwaschgang im Waschsalon im alten Widum | 20.00 Uhr | Gemütliches Beisammensein im Wasch 
 salon | Weitere Infos unter www.kulturverein-achenkirch.at
Fr, 23.12 Christmas Party im Salettl | ab 21.00 Uhr | Weihnachtshaus Christlum - Skilehrerstüberl - Hochalmlifte  
 Christlum in Achenkirch 
Mi, 28.12 Gottesdienst mit Erzbischof Kothgasser | 15.00 Uhr | St. Notburgakirche in Eben
Do, 29.12. „Hamlet“ - Stummfilm mit Asta Nielsen (1920) mit Original Soundtrack von Michael Riessler mit Live-Musik 
 Performance | Beginn 20.30 Uhr - Einlass 19.00 Uhr | Kulturzentrum altes Widum | Eintritt EUR 15,00 | Bar De 
 Kadenz geöffnet | Weitere Infos unter www.kulturverein-achenkirch.at
Do, 29.12. Vorsilvesterparty in Maurach | ab 19.00 Uhr | Ortszentrum von Maurach | um ca. 23.00 Uhr Feuerwerk
Sa, 31.12 Fondueabend im Skilehrerstüberl | ab 19.00 Uhr | Christlum - Hochalmlifte in Achenkirch  
 Tischreservierung erbeten unter info@christlum.at
Sa, 31.12. Silvesterschwimmen | ab 12.00 Uhr | Seepromenade in Pertisau | nähere Infos Seite 6
Sa, 31.12. Silvester-Wanderung zur Grünangerl-Kapelle | Treffpunkt um 15.00 Uhr beim Inntal Stadl in Wiesing | Wanderung von  
 Wiesing nach Münster zur Kapelle, anschließend nettes Beisammensein mit Musik, Glühwein und besinnlichen Worten.
Sa, 31.12. Silvesterparty mit den „Zillertaler Berggranaten“ | ab 19.30 Uhr | Christlum Alm - Hochalmlifte Christlum in  
 Achenkirch | Große Silvesterparty mit DJ und Feuerwerk  ab 21.00 Uhr im Salettl | Eintritt frei
Sa, 31.12. Silvesterparty mit Silvester-Buffet  und Live Musik | ab 18.00 Uhr | Hotel Fischerwirt in Achenkirch | Tischreservierung  
 erbeten unter Tel. 05246/6258
Sa, 31.12. Silvesterfeier | ab 19.00 Uhr | Inntal Stadl in Wiesing | mit Alleinunterhalter „Heini aus Brandenberg“
Sa, 31.12. Silvester auf der Pertisauer Rodlhütte | ab 20.00 Uhr | Silvester mit Live-Musik und Silvestermenü |  
 Transfermöglichkeit mit dem Rodlexpress. | Menüpreis EUR 44,00| Reservierung erbeten unter Tel. 05243/5871
Sa, 31.12. Silvesterparty mit der Vinschger Musikgruppe „Sauguat“ | ab 21.00 Uhr | Langlaufstüberl Pertisau | Eintritt EUR  
 10,00 | Tischreservierungen erforderlich Tel. 05243/5846
So, 01.01. Neujahrskonzert der Bundesmusikkapelle Eben und Fam. Thurner |16.00 Uhr | Gemeindezentrum Maurach | Eintritt  
 VVK EUR 16,00  Abendkasse EUR 18,00 | Vorverkauf im Tourismusverband Achensee und allen Sparkassen am  
 Achensee | Der Erlös kommt dem Verein WIR zugute. Ä
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Achenkirch: Sa, 24.12. 15.00 Uhr Kinderandacht, 17.00 und 22.00 Uhr Christmette, So, 25.12. 9.00 Uhr Hl. Messe, 
Mo, 26.12. 09.00 Uhr Hl. Messe, Do, 31.12. 18.00 Uhr Jahresdankgottesdienst, So, 01.01. 9.00 Hl. Messe.
Eben: Sa, 24.12. 17.30 Uhr Kinderandacht, 21.30 Uhr Christmette, So, 25.12. 9.00 Uhr Hl. Messe, Sa, 31.12. 18.00 Uhr Jahresdankgottesdienst, 
So, 01.01. 09.00 Uhr Hl. Messe, Sa, 31.12  18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst  in der Marienkirche.
Pertisau: Sa, 24.12. 16.30 Uhr Kinderandacht, 23.00 Uhr Christmette, 17.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst in der Heilig Kreuz Kapelle, So, 25.12. 
10.30 Uhr Hl. Messe,  Sa, 31.12. 16.30 Uhr Jahresdankgottesdienst, 17.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst in der Heilig Kreuz Kapelle
Hinteriss: So, 25.12. 11.00 Uhr Hl. Messe, So, 01.01. 11.00 Uhr Hl. Messe
Steinberg: Sa, 24.12. 16.00 Uhr Kindermette, 22.00 Uhr Christmette, Sa, 31.12. 16.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Wiesing: Sa, 24.12. 16.00 Uhr Kinderandacht, 24.00 Uhr Christmette, Sa, 31.12. 18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst,  
So, 01.01. 10.00 Uhr Neujahrs-Eucharistiefeier 

Weihnachtsgottesdienste am Achensee

Veranstaltungen Dezember 2016
Eine Übersicht der Adventveranstaltungen am Achensee gibt es auf Seite 2


